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Quelle 

„[H]iesigen Waaren Articles werden […] von den Franzosen nach der Africanischen 
Küste verführet, ūnd zūm […] SclavenHandel gebraūchet“ (08. August 1768)1 

 
 
Hirschberg d. 8.ten Aug. 1768 
 
An 
des Dirigirenden Ministre d. Hoch- ūnd Wohlgebohrenen 
Schlabrendorff Exc[ellenz] 
der Hirschberg. Kaūfmannsältesten  
ūnterthenigster Bericht, wegen der  
französischen Handlūng. 
 
 
Ew. Excel. ab Dato d. 31ten m.p. [manu propia; lat. eigenhändig] an ūns erlaßenen höchsten 
Ordre zūfolge, ermangeln wir nicht, ūnterthänigst zu melden, daß in Frankreich die Einfūhr 
aller Schles., Sächs. ūnd Westphäl. Leinen Waren, zūr einländischen Consumtion, gänzlich 
verboten ist: Wohingegen alle Sorten von leinen Waaren in die Freyhäfen Bajonne ūnd Mar-
seille, zūr Exportation, eingeführet werden dürfen. 

Von ūnsern hiesigen Waaren Articles werden hinrechts (?) blos ūnd allein die so genannte 
Jauersche Leibt. [Abk. Leinwand] oder Platilles simples, die in Frankreich nicht fabriciret wer-
den, nach Nantes verschicket: ūnd diese Waare, welche von den Franzosen nach der Africani-
schen Küste verführet, ūnd zūm Bekleidūng der SclavenHandel gebraūchet wird, gehet in Frank-
reich zollfrey ein: ob aber davon beym Aūsgange etwas erleget werden mūß, ist ūns nicht be-
kannt. 

Was übrigens der Franzosen eigene Lbt [Abk. Leinwand] ūnd Battiste an [nächste Seite] 
betrifft, So werden solche, ūnseres Wißens, nach Spanien, Portugall, England, ūnd überhaūpt 
dūrch ganz Europa, wie aūch nach sämtl. Französische Colonien in america versendet. 

Wir ersterben (?) mit vollkomenster Ehrfurcht 

Ew. Exc. [Erwürdige Excellenz] 
  

Ūnterthänigst 
 

Franz 
Lichter 
Tralles 
Tietze 
Lincks 

Stattmiller 
Weissig 
Liebich 
Menzel 

 
p.t. [pleno titulo, lat. mit vollem Titel] Kaūfmanns Aelteste 

—————— 
 
1  Staatliches Archiv, Außenstelle in Jelenia Góra (APJG), zespół K.S. Hbg, Nr. 335, Jour No. 236.  
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